
H»'. 3 » . Mittwoch den O. Februar »OO».

K u « d m a ch ,l n st.
Am l l . d. M . werden it, llaibach auf dcm

Iahrmarklplatze in den Vormittagsstunden 32
Militär < Fuhrwesens - Pferde an den Melst
bietenden verkauft werden.

Dieß wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Hon der k. k. Landesregierung,
Laibach am « Februar »85N.

Z ^ 2 . " a (») 'Nr. ,A i« .

Konkurs - Ausfchreibnng.
An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt in

Laibach ist die Assistenten - Stelle und die hier-
mit verbundene Sekundararztenstelle im Gebar-
hause zu Laibach, mit welcher ein Adjutum
jährlicher 3 l 5 st (dreihundert fünfzehn Gulden
ö, W ) aus dem klinischen Studienfonde und
ein Beitrag von jährlichen !<»>"> si (Einhundert
fünf Gulden ö. W.) , für Wohnung, Beheizung
und Belelichtmiq aus dem krainischen Gebär-
hausfonde verbunden ist, in(3rlediglilig gekommen.

Die Bewerber um diesen Posten, dessen Dauer
aufzwei Jahre bestimmt ist, und im Vegünstigungs-
falle auf weitere zwei Jahre verlängert werden
kann, haben ihre mit dem Diplome und son-
stigen glaubwürdigen Dokumenten belegten Ge<
suche über ihre arztlichen und geburtshilflichen
Kenntnisse, dann über ihren ledigen Stand,
über ihre tadellose Moral i tät und über die
Kenntnisse der krainischen Sprache bis längstens
2- l . F e b r u a r l ^ i l O bci der Direktion der
geburtshilflichen Lehranstalt in Laioach zu über-
reichen.

Von der k. k. Landesregierung für Kram in
Laibach am 3. Februar l8«U

Z. l W . ft) Nr. 4«,tt.

(5 t> i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels-

senate zu Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß in Sachen dcs Handlungshauseö?lmbro>ch
t'l Hausner, wider Herrn Karl Wanisch, we-
9''n schuldiget Wechselrestsumme per !M> si
' '-«.<' , die exekutive Feildietung mehrerer C'in^
richtungsstücke bewilliget worden sei, wozu die
Fl'ilbietlmgstagsahungen auf den 5itt. Februar
mW ,2 Mä,.z i. I ^ jedesmal zu den gewöhn
l'chen Amtsstunden in der Wohnung des Exe^
kciten nnt dem angeordnet worden sei, das) jene
Fährnisse welche bei der ersten Feilbietung nicht
mn den ^chätzungäwerch an Mann gebracht
werden sollten, bei der zweiten auch unter dem
Echätzungswerche hintanzugeben sind.

Laibach am 28, Jänner l^litt.

Z. 48 » (2) Nr 302

Konkurs Kundmachung.
Nachdem durch den Todfal l die Bezirks

wundarztenstelle in der Stadt Tschernembl, mit
welcher eine jahrliche Remuneration pr. l«<i fl.
o'st. Wahr, aus oer Vezirkükasse verbunden ist,
in Erledigung gekommen, so werden diejenigen^
welche sich um dieselbe bewerben wollen, auf^
gefordert, ihre dießfalligen, gehörig instlnirten
l'nd mit d?m Diplome belegten Gesuche läng-
stens bis Ende Februar l. I . hicramts zu über̂
reichen.

K. k, Bezirksamt Tschernembl am 2. Fe-
bruar lkl i t t .

^ '"»3. » ( ! ) 3 l l ' 320.

^ i z l t a i i o l l ö . K u l l d m a c l n l N s s .

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit
dem blasse vom 2«. Ju l i lft5,tt, Z. , 3 ^ 6 ,
d'e Herstellung eines Hufschlagdaues im D, Z.
V l / ' j — 4^ t)l>r Save bei 5>!><j.-ivj6, im adju^
"llten Kostenbetrage von 29li i l fl. !>.̂  kr. ö. W ,
bewilliget.

Da die zur Hintangabe der fraglichen Her-
stellung bereits abgehaltene Minuendo- u. Ackord
Verhandlung zu keinem Resultate führte, so
wird eine weitere Verhandlung für den l g
Februar !8t i0 ausgeschrieben, welche bei dem
k, k. Bezirksamtc Gurkfeld um 9 Uhr Vormit-
tags abgehalten werden wird.

Die dießfälligen Lieferungs- und Arbcits
leistungen bestehen überschläglich i n :

74" 4 ' - l ! l " Kub, Maß Erdabgrabung lnbe-
gnfflich der theilwelsen Verwendung des
hiebei gewonnenen Materials als Anschüt-
tung i. . . . l si. 9 2 ' / , kr

? 9 ° - l ' - l l " Kub, Maß Steingrundwurf an,
Erzeugung, Zufuhr, Einbettung und pro^
filmäßiger Ausgleichung î  l 5 ft. 9 kr.

3?5" .V 3 " Quad. Maß Pflasterung sammt!
zugehörigen Materialien ü . >t st. i l l tr. ^

Das nähere Detall der dießfalligen Bau«
führlin^ ist aus dem Situations- und Profi l-
plane, dann Vcrsteigerungs- und Bcuibeding-
Nissen zu ersehen, welche Behelfe in der Amls-
kanzlei der gefertigten Bauexpositur Vo . - und
Nachmittags in den gewöhnlichen Amtsstunden
taglick eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das Vadium mit 5>>' von der
Baukostcnsumme in barem Gelde, in Staats-
papieren nach dem börseninäßigen Kurse, oder
in einer von der hierländlgen k k. Finanzpro-
kuratur approbirten hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil o!)»e solches kein Anbot
angenommen wird

Jedem Unternehmungslustigen steht es übn-
gens frei. bis zum Begmnc der mündlichen Ver-
handlung sein, auf einen, mil dem erforderli-
chen .'i<l kr. Stempelbogen versehenes, gehörig
ausgefertigtes und versiegeltes Offert, mit der
Aufschrift: »Anbot für die Herstellung eines
Hufschlagbaues im D.Z. V l / i — 4 , der Save
bei 8 i l«nv^. " , an das löbliche k. k. Bezirksamt
zu Gurkfelo ein;use„den, worin der Osfercnt
sich über den Erlag des Rengeloes bei einer
öffentlichen Kasse mittelst Vorlage des Depo<
sltenschei„e6 auszuweisen, oder dieses Reugeld
in das Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Z>n^n, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offerent den Gegen-
stand des Baues nebst den Bedingnissen genau
kenne, wörtlich angegeben werden

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent<
spreche,,, wird keine Rücksicht genommen werden,

M i t Beginne der mündlichen Ausbietung
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß
dieser aber überhaupt kein Anbot mehr ange-
nommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dassenî e den Vorzug, welches früher
eingelangt ist, und daher den kleinein Post-
Nummerus lrägt

I m Falle das Anbot den Fiökalpreis nicht
überschreitet, wird der Vertiag sogleich auf
Grund des Liziiations Protokolles geschlossen,
und der Ban zur Ausfühiung übergeben, im
entgegengesetzten Falle aber bleibt die hohe Ra-
tifikation vorbehalten.

K k. Bauexpositur Gurkfeld am 3 l . I ä l , -

ner l 5< j« .
Z. >85- ( I ) Nr, 3020.

E d i k t .

Vm i dt>„ f. k. Btzilksai.' lt l S i t t i ch , «Is Ge
richt. N',,d hicsmil d.f.nnit a " "a6 , t :

Es sei v!'» ki'cs.in ^eriHt»' üder d.is A>,slichei,
dcü Hssri, ^ r a f m vcn Bla.q^j, t,<i>„. H e u l , A!>,'!5
Frcihcl l ! ! von L^z . i l i " ' . g^ .^ " Io,i>> S^itz v l i i
lf.ise, w.qci! aus dtm Uill,ei!>' ' ' l 'm 4. Ju l i l«5ss,
'^'r, 373«, scbulriftfl, ttN ft. 3 " ' / , kl. C M . c, «, o .
in die lr ,kl ! l i^s össtl'tliche Vel!l»'lgclung d,r, dcm

ifel^cren gehöiiqen, im Grundl'uche d l l Herlschaft
Zod l l l b . l g «ill) Ulb. Nr. 6 4 7 , i>',fls. H>. 2 l 7 ,
oorkon'mndcli »lisalilat in öase K»>nsk. Nr 2 , >m
gesichllich clhodsnc^ Schatzlnigsweithe von »200 f l .
(ZH«', gewill i^et, und zur Vornahme dcrs<l!)sn vor
oicscm Gerichte rie ^nlt'!etl,!igs!a<;s'>l)ln,c,s!i riüf den
!0. M.s,z auf dtn 12. Apsil »̂>d au» den «2. M a i
»860, jedesmal V l ' rmi l t i ig lim 9 l lbr mi l dem
Anl)>>nge bestimmt worden, daß diese Reaütcll nur
del drr lrhten aügrordlieten Fciidielul'g dei allenfalls
incdt l lz ir l tem oder üderboleilln Schäyuu^Klrtrthe
auch uiller demselben an den Mcistdictenden hint»
arigtHtl'en werden.

Die Üizitations r N ld inqn i f fe , d.ls Schatzungs«
protofoll lii.d der Oiundduchsir trat l löxnen bei die»
!>m Gtlichle in den g<wöl)nlichcn Amtbstunden ein»
gesehen werden.

K. k. ittczisksamle Si t l 'ch, .,IS Gericht, am l 9 .
August l85l>.

Z, l 8« . (3) Nr . 4 ! 6 l .

E d i t t.

Ve^'i dem k k. Bc^fss.nnte S ttich . als Ge.
richt, wüd !)ieilml bethink gsM,)chl:

l^t' s<> ve-i, diesem Geo'chte ül,'er daii Ansuche»
d>s Ioscf )^v l ' l» ik uo» Scl 'a lnd, ge^en I l ' ba»»
Psizh.'N roii D raZ / i , we^e» a^s dein Ve^leichl
>'l'm l i ) , ^ l i l i l 8 5 3 , Nr , 599 t i , schuldigen til) si.
M , M . o, «, l» , il l t ie l l>t>ii i l ' l öff,nlliche 3jrr^
!'lc!g,lU!>n dcr, dem ^ehl i i l l» ssldi>s>aen, im Grund»
rucbe der Hrrlsch^fl Sitt ich drs NsugeramteS »>ll»
lUd, Nr . l6 vl>!tl'mm>!>r<n Ns' i l i iät in D r l i g " , im
qciichllich e ih l ' l ^ is i ! Lc l ätzli»^?m>rll)<' vm> ll),'»« f l .
»>i, M , und zur Vorüadme derscldeil vsil dieslül
l^erichlt d'e ^eildltNiugsl.igs.itzlillsstN aus dc» l 2.
M ä r z , aul del, »N. ?lpl,I lind aus den l9 . M a i
>^«0. icdtsm.U <l<vlmiltag um 9 Udr mit dem An?
l).inge destiinml wordf». d.'ß dusl N ^ l i l ä t nur dci
0tl I»h!en ai'gec'sdneten F>ill ' ieiul,g bei lil lenf^lls
llicl't t lziclt im l'der i l ^ rd l ' tn icn Schäl)ll!igswtrthe
.ilich uiner delns'll'cl, .ni drn Mlistblttende» hl l i la l , '
gsgel'.li iverde.

Die l>iz,t.il!onsbldmgl,iffe, dasi Schä'hungsplo,
sofoN lnid der Grunol'llch^extsaks körincn bei diesem
Gellchlc io re» gewöhnlich,», ^linlssiilnden «iliqe-
s<hsi! welden.

K k Gs^irks.,mt S i t t i ch , .,ls Geiicht, ain 12.
November l«5l>.

I . 222. (2) Nr7'2795.
E d i k t .

Weqe» drs rin^tlretcncil EchuccfaUeö wird die
in der Hrskmionbiache der Fron Mliria Sweliim von
'l̂ 'lb>ich. El^l l i iol^führl l !» . geacn Gcor^ Schünenz.
uo» DlNiokc, mit dcm Bescheide vom 2.'». Oltol'er
1869, Z. 2?i)>'), auf dc» 4. o. M. tN,,,e!?ro»o>c elekli«
lluc 3tc<U^>ll!d M^l'ilar'Schlip»»g, l^'l" ^^ ft. 87 kr.
c. .". o.. auf den l l . d, M. »ül, « Uhr. mit Veibc-
l'Nllung dts Schlit)>c»te, üdsrtr.'^e'!.

K. k. Vczilkv'aml Eg^. als Gericht, am 2. Je.
! vlllar 18U0.

Z. 142. (^) Nr. 2495.
l E o i l l.

DaS k. k. Veziilsamt Raomullnsdorf. als Gericht,
macht l'elmilit i

Eö sei aüf Ansüchril der Mina Eupanchizl) von
Sleiülii'ich! H»?. Nr. 34 m die Eüileülü'g der Amor»
l,siil!Nl) oĉ  aüf l̂ en >m Gli!»^duchc »er vormali.pn
Herrs.iiafl Napmmmolwlf >u!i Pl'st > Nr. 3, 39 ,<»o l)9
Ul.'ikc'mmcnc'l'n Nralileiic» für M^rin Ei mai' oDil Slein»
ln'lchl. ans dcm Ver^chM'nefe vom l . 'AlUiuil 17t>6.
l,,t^l)lil!lt 14. Iäiüikl 178K. l)M!e»?cn Kapitale pr.
2<N> fi. ^. W ; ocs für oie Oeschw>Nrr Ai'w», Hcl,na.
Maria lind Vardara ^apn^ v'lüi Stcmlmchl. al,^ dem
Hchiiiddlicfc or>iil 22. Juli, umlluiun 3 Ollol'cr
17!>3 , veriicherieil Kapü^Is pi. ll i76 ft. il, W.
»el'st ä"/„ Iülercsse» , iu,o deö flir die ')^i>cs Asch-
ma», ueirhelia'te Pc>ö,üa uo» Steinl'ückl < all«? deill
KcNlflnofe vom 16. Mai >799 . „,,d re,ll H,,r<us>
vliira^r vom 2. I lmi l77ö , iiitadülirt 16, Mai
1799 . sichsrqcst.I^e» Kapitals pr. 387 fi. 40 kr.
i.'. W. gllvill lgcl worden.

Eö ii'lrc-ei! dcliiü^ch a l l , I m c . welche <n,f diese
zlaviiali.n Ansprüche zu mael'ln qedenlel,. aufge»
f ^ l ^ i l . lyre Rechic blnür» E i» .m Il i ' . :re. sechs
Wochdl uiio drei Tagen sc^ew-K dav^,tl)l,n. als
widri^l l is »ach Verlauf dieser Z . i t oie gedachten Ka«
pilaücn alS inlU und »ichlig evllart werden würden.

K. l . Ve^iiköaml Raomaiüiödorf, alö Gericht,
l>m 9. Dezember 18^9.



«z
Z. 139. (3) Nr. 241.

E d i k t .
Nachdem zu dcr in der Er'kntionss.iche des Hcrrli

Matliiaö Erzar , Pfarres von Oblak. dcr Wialkllche
heil. Geist, gegen Georg Ponilwar von GroLoblal.
pctn. 103 fi. 88 kr. ('. x. c . auf dcn 17. Ia'ilner
1860 angeordneten I. NcalfeÜbictungölagsatzUlig fcin
Kauftustiger erschienen ist, so wild am 17. Februar
I860 zum I I I . Feilbietungslermine geschritten weiden.

K. l . Bezirksamt Laas als Gericht, am 17. Ja».
zur 1860.

g »44. s3) N r 3244.
E d i k t .

Vomk. k. Bezirksamt, Radmannsdorf, als Gt-
l icht, wi ld hicmic bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs ?lndreas Kusterle
von Bazha, gcgcn dcn Uidan Smntauz'schcn Erben
B a i t l Smukaliz von Brod, wegen schuldigen 2,< fi
, 3 ^ kr öst, W. ĉ . «. o., in die erckutive öffent-
liche Vllsteigcrung dcs Besitz- und EigeiUhumrrchlls
zu dcm. von der .'liealllal Ulb, ^Ilr. l l 3 ^ a«l Herr-
sä)<"t '<'<ellis noch nicht ub^eschriebenen Acker pdlin:»
in Kerschdlni P.nz, ^)ir. 9^. i<n gerichtlich erhobenen
Sitläfti!»gs,vellde von >,5 f i . 5l) tr, ö, W , gewi!
l i^f t und zur >^ornal)me derselben die Feilbietungb-
tliqs-.yungen a»f dcn l l . F,druar, auf den 10 März
und auf de» l> . Apri l i860, jedesmal Vormittags
lun 9 ^ h , <in O,le der Realität mit dc,» Anhanqe
dcstimmt worden, daß die s.ilzübicteiide Real,iäl
nur b<i der letzten Feilbietuna auch unlcr dcm
Schätzungsiverthe an d>n ^lcißbictendeli hintan
geg.b'N wrde.

Da5 Schätzunasprotoroll. der Grundbuchsertrnkt
und tic ^iz'taiiousbedingniss. können bei di»scm Oclichtc
in dcn ^cws!)!lli(r>cn '.'i'üUs'stlü'dcn eingesedt» ivclden

A. k. ^czo^ ' . lmt NadinalüN'dolf, >,!s Herichl,
am 14. November »859.

Z T ^ ^ " (3) Nr.'3307
E d i k t,.

Von dem k. l. Vc^rlra-utc N>,omai!nsdorf, als
Gericht, aurd den nnbcfaiuit wo befilidlichc» Prin'.uö
und E>is,»bcth Schcmila'schen Eroc» und deren gleich
fal^o iüidclaünlsn N.clnsn^chfolg.rn bisruiit eriüneit:

Es habcu die El'eleüic Mailhäos ui'd Mariana
?tl,'val v0" Lauscu, durch Herrn Dr. Lovro Tomau.
widcr cisssloen rie H l̂aqt auf Anerkennung deü Eigen,
il'nmcs auf die zu ^»ul'rn Hö. Z. l^i. lir^citt'e. im
G^undbuchc dfr voinniligen Pfarbofsgi'itt ^aust,, .̂ <i!)
Urb. Nr. 2(1 uorlmumeude Realität. lino Gestaltung
der ^ruudl'üchlichln Umschreil'u»^ delfell'ru >u!> pi-^5.
18. No'.'rn,l'cr ls .^9. Z. 3307. yicramtö eillgel'racht.
l l 'oriwlr zur mun^lia'cu Vcldaudluiig t>,c Ta^sat)l>nq

.auf dcn 10. April 1KM1 Vcrlniltagö 9 Ul.'l mil dem
yllch.nige des § 29 a. G. O. licsiunmt. und de» Ge
flatten wl'gcn idieS iml'lkaimlcn Aufenhaltrö Hcrr
Anton Freimtttel von N.'diuannodorf als ^urul«,- ull
llclun! auf ihre Gcs'adr und Kolien hsstellt wurde.

Dessen weroen dieselben zu dem On^c versiän»
digel. daß s,e allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er
scheinen. oder sich cimn ander" Hachwaller zu deslc!»
len und anlicr namhaft zu macheu dabei«, widrigen?
oiese Rechlömchc niil rcm aufgcslcUten Kurator uer,
handelt luerdcu wiro.

ss. k. Vcz rksamlt Ilakmannsoocf, als Gericht,
am 23. November 18!>9.

(3 d i k t
V l ' n d,m k. k. lUezirkSamtc Rei f l l iz , alS Ge.

l icht , wird hitmit bekannt qemacht:
Es n< übe? daS Ansuchen d,S Josef und der

Mar i a V.isft lma von Klmdolf . qeg<>n Josef Noss^n
von Nitdesdorf, wegen auS d,m Urtheil, ddo. »7.
Apri l »852. Z. >672, schuldigen 2 l 0 fi, C. M .
c. « <: . in die errkutivr öffentliche Versteig,rung
t c r , dem lletztern a/yö'ligen, im Glundbucde der
Hellschast Rl i fn iz im gerichtlich tlhoblnen Schäz
zuügSwrrlde von >533 f i . ( i . M , , sstwlllic»lt und
zur 'Vornahme derselben die Nealflilbietunssstansaz
züngln auf den ! l . FcdsUiir, aui den l l). März
und auf den l 0 . Apr i l l8N0, iet'esmal ^^ormittafts
um lt) Udr in der Amtskaxzlei mit dem Anriange
bestimmt worden. dasi die feilzildiellndc Realität
nur bei dlr letzten Feildietui'a " x H unler dcm Sä'az^
zunuswertde an d>n Mcistt)ict>nden hinlongegebsn
wirde.

Das Scha'hungs'psdtokoll, der Grundbuä)s»r
trakt und die Lizilalionsledingnisse können d.'i die
sem (^ri!chtc in den gewöhnlichen Amtsstunbcn tin
yesthen w»rden.

K, k. Bezirksamt Nei fu iz , alö Gericht, am
7 Jänner l860^

ZT'i^^' (̂ ) Nr."3W.
E d i k t .

Mit Vê nss auf das biciamtliche Odikt vom 1^.
Nourm'.ur l8.°^9. Z. ^809, wird hiermit br^iüit

- qenmcht. daS am '20. g^mar I860 zur zweiten
Frill'ietii'.igstagsatzun^ dlr dcm Anton Modiz von
Grokoblak ^cbörigen Ncalilät geschritten werden wird.

K. ?. Vezillsamt l'aas. als Gericht, am 20,
Immer 1869.

Z. l.'i«. (3) Nr. 117.
E d i k t .

Von dem l. k. sladt. delcg. Ve^irfsqerichll.' zu
Nellsiadll wird im Nachbaute zum dil-ßaerichllicheu
Ediklc vom 12. September 1839. Z. 8439. hiemit
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Erelutionsfüt''
rers Ama„d Freiderrn von Schweiger, die mit dieß»
gerichtlichem Bescheide vom 12. September d. I . .
Z 8269. bewilligte uud auf dcn 9. Jänner I860
anberaumte 3. errluliuc Feildietung der, dem Franz
Kobsche, r<^ii. dessen Vcsinnachfolgcr Josef Wutscher
gehörigen Ncalitäl i» Weindorf mit dem vorige» An>
bange auf den 26. März d. I überlragcn worden.

K. k. stä'dt. delsg. Vezirlsgerichl Neustadt! den
10. Iäuner I860.

Z 1S2V (3) N'r?207.
E d i k t .

Von dem k. k. PezirlSamle Krainburg, als Ge<
richt. w>rd im Nachhange zum Edikte vom 7. Okto»
bcr 1859. Z. 3 1 2 9 . fund a/macht. daß zu der auf
dcn 17. d. M . angeordneten ziv>i>en Tagsahung zur
Fcilbielung des dem Ioscf Sorman von Feislriß ge<
I'örigcu Hauses sich kcine Kauflustigen gemeldet babcn.
dadcr zu der auch den 17. Februar I. I . bestimmten
dritten und leßlen Feilbieiuug geschritten werden wird.

K. k. Pe.irrSlimt ^ ra inburg. als Gericht am
20. Jänner 1860.

Z."i'64/'st) N?. ^321.
E d i k t .

Dn auch die zwciic mit Eoikic» ddo. 20. Srp«
tember und 17, Dezember 1839, Z. 4071 u. «32l
bekannt g^nachte. am 14, l . M . abgeballenc ereku»
live Feiloiciung des Hc!ial'?gnles pr, 400 ft. E.M.
l'er Maria Schwolrl von Doleinc erfolglos war ; so
wird z»r ! l l , Fcilbietilng derselben am l8 . Februar
i860 Voriniltags 9 Uhr bieramls geschrittcl, werden.

K. l . ^czirlüamt Nippach, alo Gericht. am 16.
Jänner 186l>.

Z? "i 5,;. (3) Nr^ »655,
E d i k t .

Vondem k. k. Vczirksamle Trcffen, alsOericbt w i ' d
ds>n Anlo« Zherzhef oon Tliedsdolf, slimn Erb»!! od»r
sol,sl!gcn RechlSl>achfl'!g'sN Ixernü't e r i un^ i :

i^s hadc Mar ia Keen vo» Tlicbsdors. wide,
dilirll 'en dic Klligc iluf Zurrksnilng des (5ig»nll)u»n6
und Uinschll'iduon d,l-, im Glln,»»,'uch>' :,»l Htt lsi l 'af l
Scisenbc iq »» l i T o p . N r . l » 3 v o l f o m ' n l ü l ' f l , B l l < z '

'küli lät zu Boist au! ihsen Nnnen, aus dem Ti lc l
0sl (Zlsltzlmg, «>il) s)!'«!,'«. 7 Scp l l indt i !8ä !1 , Z,
!635 , hi.s.nuti» ein^biacht, wol-übir zur miiüdlich'»
'/l^eihanolung die T^sahung auf den 7. März i860
silil) 9 Uhr mit de», Anl)a»^e des §. 29 a, O. O.
anqeoldnet, und den Oellagtcn wcgen ihres u»bc
kannten Aufenthaltes Michael Kumel von Mit ter
l'pouz als ('»^nlol- n<l «('lnn» auf ilire Gefahr und
Kostn, bestellt wurd i .

Diss'N werden dieselben zu dcm E»de v»rsta>,
diget, dah sle aUenialls zu rechter Heil s»ldst zu er
fchfincn, oder sich einen andern Eachwalt t l zu be
stellen und antier namhat.t zu machen haben, widri
gens diese Rechl5sach< mit 0cm aufgestflllcn Kurator
verhandelt werden wird.

H. k. Bczi i tsaml T ' e f f i n , alS ^ei icht , am 7.
Slp l tMber l85i) .

H. . H 6 7 ^ 3 ) " l . !903,
E d i k t

Von r<m k, k. Bezirtsamlc T ie fs«, , als Ge,
l icht, wiro hislmt bekan"! gemacht:

Eb s,i über das Ansucken r.S Barthelma K „ u
von Morautsch, geqen G l0 'g S idar von Zhatcsch-
berg, we^en aus d,m Vcrgleiche vom l i . I u n '
I 8 b 3 , Z, U ' !6 , schuldigen 20 f! 6 ! ^ t>-. ost. W
r. «. «. , in die eretulioe öffentliche ^erst^geruoo
der, dem L.ytern gehörige", im Gluudbucde der D,
R. O. Kommend.. Neustadtl B e r g ' N r . .1, !5. 22.
27, 6 und 9 vorkommenden W»'i"a>ten in .̂ atesch
b.rg u»d iV<>v<,.r<„i,, und zwar d>s Wtil>q>!llcns »,ll»
Berg Nr . »5, im a/sichü"!) llhoben.n Werlbe von
32 ft. 80 kr. und der Übrigen obl't^ichnrtcn Berq
realitäte» sammt Gebäuden, im Wri lde vo>, 2<»9 ft.
50 kr. öst. W grwi l i i^ct , und zur Vornahme 0^
selben die drei ^eilb!elu"gst.iqsayu»g,n auf d.n 5
März , auf den l l) . Apri l und auf den 5. M a i l8l>0,
icde^nal Vuimi l ta^s um ! l Uhr in der Amlikanzl. i
>nit dtm Anhange bestimmt woiden. daß dic feilzu
bietende Realität nur b.'l d<r letzten K.'ilbntuüf,
auch unter dem scha'tzu"gswklll)e an d»i> Meisldie
t.ndrn hintaugegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der W^llndduchs.
crlrakt und die ilizit^t'^nsbeoingniss/ können bei die
scm Gerichte in t>>», gewöhnlichen Amtsstunden tin>
gesehen werden.

Tslsse» am «8. Oktol'cr l^59. ̂  ^ ^
Z. ,57. («) ^ " 3ir. 2270

E d i k t .
Von dem k. k. B.zir lsamlc Treffen. a!s Ge<

richt, wird dem Josef Nov.'k von K!einwcide>,, un <
bekannten Aufenthaltes, u>,d seinen abfälligen Eiben
hiermit cnnncN: l

Es l)abe Blasius Kißu von Ounische bei Zhattsch
wider dieselben die Klage auf Zuerkennung deS
Eigenthums aus dem Ti te l der Ersitzung, und gründ»
lüchliche Umschiliblmg auf seinen Namen des in
Sonnenbcrg tni S^plas liegenden, im Grundbuche
»sl Kleinlack «ul> Berg Nr. 36 vortolnmcudcn Wein»
gaitcns »ul> z,,i>«i« t l . ^Ilovember l 8 5 9 , Z. 2170,
liicrantts lingcdsacht, worüber zur mündl,chen V c l '
Handlung die Tags.lhung auf dcn 26. März I860
früh » Uhr mit dem Anhange des §, 29 a. G, O-
angeordnet, und dcn Geklagten wegen ihres und«»
kannten Auflnthalt lS Mal l i ias llach von Reßbure
als (.^irl l loi' »<l uclum auf ihre Ocfahr und Kosten
bcstclll wurde

Deffen wliden dieselben zu dem Ende verständiget,
d.'ß sie allenfiills zu recbt,r Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich ei»cn anderen Sachwcltsr zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhan«
delt werten w i ld .

K. k. Bezirksamt T l l f f e n . als Gericht, am
28. November »859.

Z. >5«. (3) Nr. 2367.
E d i k t

3>on dcm k. k. Be^ilkS.'mle T ' l f f e n , als Ge-
sjcht, w i id dem Hra»z u>>d Iohan>, Motschiller von
S t . M a r t i n , Bezirkls lliltai, und iliren aUfalli^lii
unbekannten Nechtsn.,chsolgcrn hiermit t i i n n e i l :

i^s hade ilndlea5 Stangcr von Gobnik, wider d>t'
selbeü die Klagc ans ̂ e l jäbr t u. Erloschenerrlälung d<r
!ür c>ie auj se,lül, im Grundbuchs von Zilkendof R>k!i-
')lr. > vorlomment-en Ganzdube zu Gobn,k ^'it'burt
^m eiste,, Sahe inlabulisten Vsilaßxbh^'ic'Iling ddo>
2 l . Jun i ,827 n pr. 75 fi. E . M . , »i.l, pr.,«« ?>
Dezcinbll , 8 5 9 . Z. 2367. hieramts eiiigtblachl, wor'
üot l zur lNl'indlichen Verliandllmg die Tagsatzuüg
<uf de>' 27. ?)?a>z ,860 flü'li 9 Üdr mit dem A l "
hnige des K, 29 a. G. O. »nigeold»«l und den Oe»
^lagle,, w,c;en ihres unbekanntlN Ausenthaltes Mathias
'̂ach von Resdure als l',,,»»««'!' ncl «<-tum auf i l^l

Äcflihr uno Koste» bestellt wurde.
Dessen weiden dieselben zu dem Ende vclst<n,l'iglt,

daß si? allcnf^Ilö zu r.clUcr Z^it s.lbst zu nschciN!'"'
ol'»r sich linen 'NUilN Saclnvultt l zu dcftfl!<n u^
.i!,h>l namhail zu M^ch^n. haben, wil'ligcüö d<>̂
.'^chlksache mit dem aufgestellten Kurator verhand^
Iv'ldül wild.

Tllssln am v. Dezember »8Z9.

ö- l59. ^3) Nr. 2^l>
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamt, T n f f r n , als G><
richt, w i ld hiemil bekannt geinacht I

Es sei über das Ansuchen der Laibach.r ^ ^
^isse, unlel Verl leiung d<S Herrn D r . R.nt , g>ül"
^ntcn DuUcr von Brundor f , wegen auö den« ^'
theile dro. 5. November , 858 , Z. ,7629, schuldig
525 fi öst, W <-. ». <-,, in die erctutive össeull'ä''
^>l>stcici.eluuq der, dem l.'<hlern gehörig,n, >m GsU'^
buche der Herrschaft Ei l l ich dls Arußccst,,li,te? s"'
U>b 9lr. ll>7 vcrkommendln ^ea l i ia l zu B'Uildoll'
>in gcuchllich erhobene» Schähunghw>!lhl' von l()2l)^'
25 tr. ö W , , gnv i l l i ^ l l u „d zur Vornahmc /̂̂ '
selben die Fcildiecunftsr^s.itzungsn aus den 7. Mä'^'
auf den >2. Apri l und auf den 7. M a i l 56U , je^ ' !
m>,l Vormittags um l l Uhr in der GerichlSkaiiz^
n,it dem Anhange bestimmt worden, d̂ >ß die te'̂
zudi'tcnde Realität nur bei der letzten Fei ld ie t^
auch ul>t»r d.m Sckätzungswerlhe an ( i n Mc^
bielindcn hiniangeßcbtn w,rde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchs^
trakt und die ilizitationsbedingnisse tonnen bci ^ '
!em Gerichte in den gewödnlichcn Amtsstunden t>
gesehen weiden. ^

K. k Bezirksamt T r , f f e n . als Gericht, a'"
28 Dezember l859. ^ ,

^. , 6 1 . (3) " " ylr. 2 5 ^
E d i k t . ...

Von dem ?. t. Bezirksamte Treffen, als ^
l icht , wird hiemi: bekannt qem^cht: .,

Es sci üb l l das Anslichen d l l Laibachcr Sp"
kassc, qegen Josef SmoUitsch vot, Sk^'uz, >l"'^^
a»S dem Ulldeilt vom l5 Ottobcr , 858 . Z. ^ .
schuldign 59 ss. ?V, kr. ö. W. e. « <-., in d>e
kutive ossenllicbe Velstcigrrunq der, dem ^' ' l i l ' ' ' ' " ',g
l)öri.,k!,, im Grund buche der H.rr schalt Wci lel ' ,̂
«u!i U,b. 9ir. 6 l , Retlf . i'»^. - l ! ' . im gericht»'" ..
hobenen Schätzun^lrerlhe von 238<i si ö, ^ ' ^ , ^
williget und zur Vornähme re>selben die crekl-'l^s
FcilbictunqstagsiitzU!,c,en "uf den , 2 . Mä'rz. ^z.
den 16. April und aus den ,2 . M a i , 8 6 0 , l̂ .><i
m.'l Vormittag!'' um »l llhr in der Amis^ ,^ , ,
mit dem Anhange bcstiminl w i l den , daß ric l ^ , ch
bietende Reali läl nur bei der letzte» Feilb!ctu"s ^
unter dcm Scha'tzungswcrthe an den Ms i ! ^^ '
hililaii^eg.den werde, z e l l ^

Das Hcbätzungsprutololl, der K r u n d b ^ ^ Ol'
und die Lizitaiionsocdingnisse törincn bei v ic '^^ l ,«
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden t>"ö
werden.

Treffen am 30. Dezember »859.


